
^K «WH. Montag am TH. Mngnst R8««.

Z. 312. »
P r i v i l e g i e n - V e r l ä n g e r u n g e n .

Das Ministerium für Handel uud Valkswirthschafl
Hal nachstellende Prwi ls^ i l l l oetlän^rrt '

Am 2 l . M<ii 1862,
1. Das dem Louis Schwarzkopf a»f die Erfin-

dung einer, durch erdipte Lust betlie!'?»^, sl'geucimüen
kalorischen Maschine, unternl 30. Ma i 186l ertdeilte
auöschließourc Prioilegium auf die Dauer dĉ ! zweite»
Jahres.

2. Das dem Franz Schwendt ans eine Verlas«
serung an Tabakpfeifen, unterm 2, Ma i 1861 ertheilie
ausschlicbeudc Prioilegium a»f die Dauer des zweiten
Ia l n l ö .

3. Des den, Dr. Josef ?.iuwtsch auf die E l f in ,
dung des sogtümmlsi, «Dr. Sll'ckl.'mnmcrö O5ou!<ilin.
Mundwasseii,". unterm ü Mai 1«U0 erlhcilte ans-
schliepeüde Privile^innl auf dir D.^ner des'drillen
Jahres.

4. HaS den« Gal'riel Parthey anf eine Vtll 'es,
serun^ scincr (irfindllüa.. Schifft» lnilltlst ciues diri>
yirclidcu Stellcrrudev^ gegen die Gcn'.Ul des Meeres
größere Sicherheit zu gel'cn. unterm 30. Ma i 186!
ertheilte anschließende Pri^ilegill iu aus die Dauer dci»
zweite» Jahres.

l l . Das dlm Hcinriä» Hochdaliser auf die Ei f i».
dung sogenannter „Schöndcitö" u»d VeqiicmIichk'-llS.
zklinoliucn" olnic Stoff, unterm !!. I n n i 186l er.
ihcillc ausschließende Prioilsginm, auf die Dauer dcS
zweileu Iayres.

Am 22, Ma i 1862.
N. Das dem Koruellus Kasper ans cine Verlies-

srruu,^ der KailMünaschinen fnr Fliseistoffe, untern! 18.
M a i !8i i9 erllieiüe ausschließende Privilegium auf die
Dauer des vierten Io lneö , und

7. DaS dc,n Franz '^artosch auf die Erfindung
eines miinrallsch'Ul'gktal'ilischeu ^a ! )» . Zrmenlis als
^^oml'irnutlcl. unterm 17. Ma i !8l54 ei<l)eille aus'
W i ^ ' U d t Priuilcginin auf dic Dauer des ueunteu
Iahrcs.

Äm 26. Mai 1862. j
8. Daö d^lu Josef Slclienhcirr »ills dlc Olf i»,

l>i!l!,i einer l,!!i,i^<inl,'<il!i^ii, Mel.'Ij^ompl'sllll'ü. üülcinl

12-M. i i !8(»N crll'liüc ciiisschlispl-lldc' Pi!>,'!!.,->!,!!!! nnf
die Dauer des drillen Ialn«^.

Am 2!1. Mai 1»<i2.
l>. Das dcm Dr, Josef '̂amalsch aus die Orsm'

duug des s>)gc»annl''N «Dr. Slockl'an'nier'ö Odliülalin'
^ l 'N ' l 'a twt lgeö" . unterm N . Mai i860 silyrille iNlt<.
"schlitl^ndc ^rimlegiui» anf dic Dauer des drills»
Iayres.

Am 30. M.'l 1862,
10. Das dem Pasquale Ailderu>ill auf die Er»

finduüg eines neuen V l i pa l ' I f i l e r 'A^ ra teS . unterm
29. Mai 1861 erlheille ansschli'ß^üds Plio>!!',,illlu
auf die Dauer drs ^ncilen Iabre^.

11. Das dem Dauicl Waml'era auf die E i f i» '
dung ei,!lr Draht^igmassiiine. unlenu l i ! . Mai 1860
enheilte au'?schllsstcnDt Priuilegilllü anf die Dan»r
des dritten Jahres.

Am 1. Juni !862.
1'^. Das dem (5. Sempt l auf die Grfiuduug

tluer V/aschinc zum i)ieiniglü und Trocknen der Rauch«
kardsuNal'c l>ei der A^prcüir von Wollstoffs!', unterm
28. Ma i 1861 ertheilte ausschli'Lludc Privilegium
auf die Dauer des zweite» Iah l l ö .

13. D^ö t-em Dr. Elüst Hifisch u»d Kar! Nuß
anf die Erfindung ein,rHaalfarde-Poiuade^aljDUi^rie).
unterm 29. Ma i 1861 clt l 'el l lsal iss^ieß'ndlPrwilfgiuin
auf die Dauer des zweiten I.il'reö.

Am 2. Juni 1862.
14. Das dem Ichl ' im Naudnit) aus eine Vcr-

l'tsscrung, aus Kräuter» Uüd Same,: eine Pomade
zu eräuge» „AIpinal'in>Krä»tcl-H>iarwuchö'Pl."!uit)s"
Nenaunt. Uülerm 17. Mai I860 eNheiltc a n ? M e ,
ß l̂che Privilegium anf die Dau^r des dritl.'i! Iahse^.

^ ei « ^ ' ^ ' ^ ̂ ^'"' Heinrich Völlcr auf dic Elsindunq
Mai 18?^' '" ' - ' '^ ' ' P ' 'p ' l l ; lng.Nasf l ! ,e»r^ u.üerm 7. '
^ ^ . . ^ ^>^ lUhcillc ausschließende Prwileginm aufdi l
<0""t de^we.te: . I . l .res.
^ ,'.', 4 '̂.S den L)cori; Tovo!an?f') u:,d Eduard
Peuccke ttus die Ver!>esssrnug emer V^rrichlnn^ »nm
3»eiui,,cu und Ho r t im , bes Getreides uub zur Ner«
„ichtung dcs ^^nn.',lr,ucö. ,i>UlV'»l A). M " ltzößsr.

!Ncu"N^
Z. »l«. l. (!) 9 .̂ 8 ^ 2 / I l l .

^ Im Nachhüngc zn der Kundmachung vom
«ll. Juli I6U2, Z. ttii^, bttresscnd die Vcr^

Pachtung der allgemeinen Verzchrungsstcuer
von W^in und Flusch, dann von gebrannten
geistigen Flüssigkeiten in Istrien und auf dcn
Quarneur-Inseln ^i-« Vcrwaltungsjcchr i ^ l ^
wlld hiemit bekannt gegeben, dasi die in dem
bezüglichen Auöwcise cntziffcltc Gesammtsumme
üon tt^ti.", si. öst. W den Gesammt. Fi6kal-
PreiS mit I n b e g r i f f des 2<»A außerordent«
lichen Zuschlages bildet, und daß somit auch
diese letztere Summe bei der vorzunehmenden
Pacht-Versteigerung als Auörufspreis angenom-
men werden wird.

K. k. Finanz,Bezirks.-Direktion.
am 2l) August 1862.

Z. <W5. n (A) ' Nr. «3 l« .
Kundmachuug

wegen Verpachtung mehrerer Weg- l,nd Brücken-
mauthstalioucn.

Nachdem die in den Monaten Jul i uud
August d. I . angenommenen Pachtoersteigerungen
des Mautherträgniffes an der

, Wegmauth S t . Marc in;
2. » Weixelburg;
3. We.;- nud Brilckenmanth Treffen:
^. ,) , Neustadtl;
>"». » « Muuke:>dorf;
<l. Wegmauth Iesscnitz;
7, » Gurkfeld;
8. Weg- und Nrückenmauth Radua;
!> » » eoog;

»<». » „ Mott l ing;
für die Verwaltlmgüjahrc l^l>3, Itttt^ und
l!"l<i5, oder nur für die Verwaltungöjahrc l^ll<l
und l W t , oder nur für das Nerwaltllngsjahr

! ltttliz allein, ohne Erfolg geblieben sind, so wird zu
einer ncuel lichen Pachtvc» steige» uug obiger Maulh-
stalio»c>l lnitcr den i „ der Kundmachung der
h. k. f. Filiauz - l!alrd.^i - Dilvktiol, ,„ ' Glaz
vom i>. Juni ll«!lj2, Z, ^ . ' l ^ N « , ri.igl'schal.
let in di,' Amtsblatter d.r üaibach^ Zeituxg
Nr. l l5» , I N und l - ^ vom '^7. und .10.
Juni d. I . , dann ?. Jul i l ^ l l ^ ŝ stgesetzleu
Bestimmungen geschritten u^rden.

Die mündliche Verstel lung obiger Mauth-
statiouen wird bei der k. k. Finanz - Bezirks?
Direktion zu Laibach am 4. September l. I .
um M UHr Vormittags, mit Festsetzung folgen.-
der Auörufspreise eines Iahrespachlschillings ron

'.8l2 si. für die Station ull l ; '
l ^ l ' ^ » » « » .-»ll 2 ;
l5»5.«z ^ >. « „ ll«l 3 ;
^ N . ^ « » ^ „ ..̂ z 4 .
:ti5»<; ). „ >, ., .,̂ j 5 .

^ ' ^ >> >' » » Ull tt;
l'>4^ » „ ,) „ Nls 7 .
2.̂ 27» >, » » » l»^ tt;
!:>^H >, » » » l»ll !>;
lil5»tt „ « » „ «<l l t t ;

der Art abgehalten werden, dasi diese Mautt>
stationcn vorerst einzeln, dann im Komplexe feil.
geboten werden.

Al!fallige schriftlich.' Offerte können für die
oberwähntcn Maut!)stalionen längstens bis 3.
September i^ii? bei dieser Finauz - Bezirks
Direktion eiligebracht werden.

Die Pachlbcdingnisse sind bei dieser Finanz-
Bezirks Direktion täglich in den üblichen AttU^
stunden einzusehen.

K. ?. Finanz-Bezirks. Direktion.
! ^aibach am lH, August l^«!j2.

Z. :w<;. ii (2) Nr. «. j i i ! .
Kundmachung.

w^'^'li Verpachtung mchrcror Weg- nnd Brücken-
lnauthstationen.

Älachdem dic in den Monaten Jul i und
August d. I . vorgenommenen Pachtversteigc-
runa/n des MautherträgnisseS an der

<». Bnickenlnauth ^.'ittai
l>. Wegmauti) Ncumarkll

<-. Weg- und Vrückenmauth Krainburg
<1. Weg, und Brückenmauth Zwischcnwaffern
«. Wegmauth Senosctsch
s. Weg' und Brückenmauth Prawald
ss. Wegmauth Adelsberg
ll Wegmauth Planiua
i. Wegmauth Oberlaibach
lc, Wasscrmauth Obcrlaibach
l. Wegmauth Zoll bei H^idcnschasl
m. Wegmauth Wurzcn
n. Brückl'nmauth Wald
0. Wegmaulh Sava bei Aßliug

für die Verwaltungs-Jahre »8<»3, Isti-l und
l^ltt5, oder für die Verwalt.-Jahre I8tt3 und
^ l N , oder nur für das Verwalt. - Jahr I-<il:5
allein, ohne Erfolg geblieben sind, so wird zu
einer neuerlichen Pachlvcrsteigerung obiger
Mauthstalionen unter den in der Äundmachung
der h Finanz-Landes - Direktion in Graz vom
9. Juni l 8 i i 2 , Z. 8 : ^ l / i »z , eingeschaltet in
die Amtsblätter der Laibacher Zeitung Nr. l45 ,
»47 und l^9 vom 27. und 3'.!. Juni d. I . ,
dann 2. Jul i l8ti2, festgesetzten Besiimmunget,
geschritten wcrden.

Dic mündliche Versteigerung obiger Mauth-
stationen wird bci der t. k, Finanz - Bezirks.
Direktion zu Laibach am 3. September l8 t t ' ^
um N> Uhr Vormittags mit Festsetzung folgen-
der Auörnfspreise eines jährlichen Pachtschil.-
lings von

il^-l fl für die Station .-»<! :».
l 4 N l si, für die Station lnl l»
tt^'<!4 si. für dic Station :u! <-.
5»l47 st. für dic Station :l<l <l,
i 5 2 ! si. für die Station ml <>.
5.̂ :<2 si. für die Station »sl s.
l<!W si. für die Station <-,<! ̂ .
. ' j ^2 fl. für die Station :»,1 l».
4:t^^ si. für die Station :,<! i.

l<tt» si. für die Station .'»<) k.
2 l ^2 si für die Station zxl l.

<l43 si. für die Station :ul »,.
l2 lN si. für die Station l»<! „ .
8!»tt si. für dic Station ;ul o.

abgehalten werden und zwar, vorerst jcdc <3ta^
!twn einzeln, dann im Complex.

All fällige schriftliche Offerte können für
die erwähnten Mauthstationen längstens bis
2. September d. I . bei dieser Finanz Bezirks«
Direktion eingebracht w.'rden.

Die Pachtbcdingnisse können bei dieser
Finanz-Bezirks-Ditcktion täglich in den üblichen
Amtsstunden eingesehen wcrden.

K. k. Finanz-Bezirks-Direktion laibach,
am l». August 18«^.

Z/8l5. (,) ^ ^ ' 'l

K u n d m a ch ll « ss.
Zur Sicherstellung der Vcrpsiegsbcdürfnisse

im Subarrendirungswege für das Auslaugen
bis Ende Oktober lWA, wie solche in der an-
gehängten Uebülsichr für alle Stationen dc5
hierseitigen Verpsiegsbezirks ersichtlich sind. wird
am Ü0. August !^U2 Vormittags N j Uhr in
der Kanzlei der k. k. Mil i tär - Verpsiegs - Ver-
waltung zu Laibach cinc öffentliche Lizltation
mittelst schriftlicher Offerte stattfinden.

Unternehmungslustigen wild zu ihrer Richt-
schnur Folgendes bekannt gegeben:

I. Die schriftlichen Offerte, gesiegelt, mit
3i! kr. Stempel verschen, und nach unten er-
sichtlichem Formulare verfaßt, smd längstens
bis N) Uhr Vormittags deö obigen Bchaud.
lungstageö (li«. August 1^2) der k. k. Mllilar-
Verpsscgä^Bezivk^Aerwaltung zu Lalbach ein-

^ " ^ ' " I e d e r Off^ent hat sein auf ,0°/« ^
Werthes d ^ o ^ r t e n Subarrendirungs^rt.ke

beÄn.eö Badium unter besonderem Louvcrt,
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bei der Behandlungs-Kommission einzureichen,
ober über dessen bei der nächsten Militärkajse
bewirkten Erlag den Depositenschein einzusenden,
welches Vadium nach Schluß der Behandlung
denen, die nichts erstehen, rückgestellt, vom
Ersteher aber biö zur erfolgten höheren Ent'
scheidung rückbehalten wird und beim Kontratts-
abschlusse als Kaution zu gelten hat.

2. I m Falle der Ersteher die eingegan.
genen Verbindlichkeiten aus was immer für
Ursachen nicht erfüllen sollte, ist er seiner Kau-
tion verlustig und hat überhaupt für allen und
jeden Schaden dem Acrar mit scintm ganzen
Vermögen zu haften.

4. Ueber das Behandlungs-Resultat wird
sich die Entscheidung der höheren Behörde vor»
behalten, daher Offerte, welche einen kürzeren
als l^tagigen Entscheldullgs-Termin ansprechen,
gar nicht berücksichtiget werden. Es steht dem
Aerar frei, die Anbote auf die ganze ausge-
botene Pachtzeit, oder nur auf eine kürzere
Dauer und auch nur für einzelne Artikel zu
genehmigen.

5. Offerte ohne Vadien, oder solche, welche
später einlangen, oder die den kundgemachten
Bedingungen nicht entsprechend verfaßt sind,
bleibe» unberücksichtiget; sollte aber ein oder der
andere Unternehmer an der Einsendung eines
schriftlichen Offertes gehindert sein, oder es vor-
ziehen, mündliche Anbote zu machen, so müßte
dies; bis zu der für die Eröffnung der schrift-
lichen Antrage bestimmten l<». Aormitagöstunde
des Behandlungstages geschehen.

<». Auswärtige, der Behandlungs-Kommis-
sion nicht bekannte Offerenten haben ein orts»
obrigkeitliches, von der politischen Behörde be-
stätigtes Zertifikat über ihre Unternehmungs-
fähigkeit für das in Rede stehende Subarren-
dirungsaeschäft dem Offerte beizuleaen.

7. Wild bemerkt, das; eine allfällige Ver-
mehrung oder Verminderung cx>r Erfordernisse
ohne Beschränkung für den Kontrahenten keinen
Anspruch auf eine Entschädigung begründen
dürfe, und derselbe sich auch gefallen lassen
müsse, wenn während der Kontraklözeit ärarische
Vorrathe in Verwendung gezogen werden und
die Subarrendirung sistirt wird,

8. Hinsichtlich der Qualität der Bedarfs-
artikel wird festgesetzt: der Hafer muß trocken,
rein, mittlerer Marktgattung von wenigstens
vierzig fünf Pfund im Gewichte pr n. o. Me<
tzen schwer sein.

Die Reinheit wird dadurch bestimmt, daß
bei vorgenommener Reuterung auf dem Wind-
reuter der Abfall das Maximum von < ^ nicht
übersteigen darf.

Die sonstigen Bedingnisse können täglich
in den Amtsstunden in der hiesigen Verpstegs-
Magazins ^ Kanzlei eingesehen werden.
K. k. Mi l i tär <Verpftegs'Magazins-Verwaltung.

Laibach am 2<». August I8U2.
Sul'arrendirnngs-Offerts-Formulare:
Ich Endesgefertigter, wohnhaft zu N. (Ort,

Bezirk, Land), erkläre hicmit in Folge der Aus-
schreibung ddo. Laibach 2U. August l8L2 für
die Station N.
Die Portion Hafer u W Mchen zu . . kr.,
sage
im Wege der Subarrendirung unter genauer
Zuhaltung der kundgemachten und aller sonsti-
gen für die Subarrcndirung bestehenden Kon-
traktsbedinynisse an das k. k. Mi l i tär abzuge«
ben und für dieses Offert mit dem erlegten Va-
dium von . . . . si. haften wollen.

N. am ten l8«2.

N. N. (Vor . und Zuname)
und Charakter.

u e be V s i ch t
über die durch Subarrendirung sichcyustcllenden Natural-Verpfiesg-Zedulftisse, als:

tagliche Erforderniß
^ . ^ . ... - ^ Vthandlungö-

Al,gal's-S't„tlon Hafer » V, Mctzcn ^ . ^ Anmerkung
Periode "

Portionen

Laibach <l«tt
Laibach l<W achtmal im Monate
Kalten brunn l32
Prevoje ' l?N
Vier l7tt Die nebenstehende
Tersain !7<l Erforderniß ist nur
Mannsburg 8l) approximativ und wird
S t . Veit 137 vom 25». dem eventuell abzu>
Gleinih u.Freudenthal 23tt schließenden Vertrage
Loitsch » W ) ^ , ^ .,„ M , . , ^ September bis diejenige Erforderniß
Kraxen ltll> ) ^ zu Grunde gelegt wer-
Zwischenwässern »32 Ende Oktober den, welche bls dahin
Domschale 3 ermittelt sein wird.
Bresovih !3N l8«2
Lack l?U
Oberlaibach 6

dto. 16!> achtmal im Monat
Neustadt! 25

dto I<jU 1
Adclsbcrg 160 ^achtmal im Monat
Tschernutsch I«0 )
Krainburg 137

Z. 1678. ( l) Nr. 3398.
G d i k t .

M i t Bezug auf das Edikt vom 24. Juni
I8U2, Z. 2430, wird hiemit bekannt gemacht,
daß nachdem zur ersten Feilbielung am l !
August l8«2 kein Kauflustiger erschienen war,
am l5 . September l. I . Vormittags um !)
Uhr zur zweiten Feilbietung des, dem verstor-
benen Josef Aichholzer gehörigen, in Laibach
Konsk. Nr. 237 gelegenen Hauses, Hiergerichts
geschritten wird.

K. k. Laudeögericht Laibach am 16. August
1862.

Z. 1609. (2) Nr. 36li0.

E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamle Laas, als Gericht,
wild bilmit bekannt gemacht i

Es sei über daö Ansuchen der Stadtkassc uon
LaaS, durch Hrn. Michael Frank von dort. gegen Var^
tholmä Kraschonz von Ncndorf. »regen ails dem V<r«
gleiche ddo. 2^. Mai 1861. Z, 2^23, schiildissc» 283 fi.
23 kr. öst. W. »'. 5. c., in die »rcf. offciüliche Vcistti'
^erung d,r. drm Lrhtern qrhc'ri^», i>n Ornüdbuche der
Herrschaft Sch>,clbcrg .̂ uli Ulb. 3lr. 217. 2 l8 und .^ib
Url>. Nr. 2 l? u»t> 2l8,Ä vorloulincnrcn Ncalllätcn
sammt An» und Zubehör, il» gerichtlich erhobenen
Schätzungswertye 'von äli20 fi. öst. W. gewilllgct.

lint, znr Volimdme rclscllun die lrcllltivcn Ftilluctunsss«
lli^sapim^n lins st» 4. Oltobtr, auf 5tn 4. Nl,'i.'tmbrr
nnd auf dll, ii. Dszflnl'cr d. I , . jedeönml Vc'tmill.iaö
um 9 Udr in t)tl Ämlökanzlel mil dem Anlange de-
slilliml worden, daß die fcilM'iclends Rcaliiät nur b,l
d«r lehttn Fcilbiltnnst auch nnlcr dein Schä^nNl^'wntl^e
an dlii Mcislliicltnt'eil I)ü,!an^lgsben werde.

Das Schaylü'^öpiDlolol^. d.-r Grlludblichslllll'tt
und die l'lzit.itic'nslicdin^nlssc lmm,n l'ri diesem O,richte
in den gewöhn!,chcn AmlSstnndtil eixgesehen wclden.

K. k. VczirkS.imt i.'aaü. als Gericht, am 26.
Juli 1862.

Z. 1674. (2) Nr. 12825.

E d i k t .

Von dem l. f. städl. deleg. Vezul^tlichtt <'ai»
dach wird dicnlit dckmml gemacht:

Oö sci in rei Erckulic»î sache der Maiia ^c'lls.
dnrch Dv. Wlnzliach, qesssn Iol.'.i»n Namonsch von
Ot>crg<imli>!ss Vl)m k, k. ^andi^gerichtl '̂lnblich ^uler
12, A n M 1862. Z. 3387. die erel»!,^ Früdie.
tnnq drü grgncr'schfn, im Walde no»! v^Iunn l't»mö
grfälitcn und ln Pfäüdnng gf̂ ogenen Holzes nnd zwm':

I m Walde i'»xl v<>l-I><>m:
70 sslafter weiches Ärennholz;

322 Stnck ndgestockte Fichtenstainme;
l!8 Slnck ansgfzimmcrte Fichtenstamme j

7 Fnhren Holzspäne-
3lli; Stnck Slockliündel;

in der Waldnng ^nlmill:
42 V, Klaft/r weiches üirennholz;

in dcr Waldnng no»! l» !̂>>n:
^0 Stück al'gcsiocktt Fichtenftämmr;

sNXl !»ttl!«»N<!!»!N:

2 Fichtenliämme. tdeilö l>ei der Mühle, iblils
beim Hanse des Ioliann Nanwusch;

28 Klafter weiches Vrennlwlz;
11 Klafter weiches Brennholz;
43 Stück abgezimmette Fichtcnssä'mme;

700 Stück Holzdündel. im Gesammtschäyungö-
werlhe oon !)62 ft, liewilüget worden, nnd hierül'er
seien die Tagsahmlgen auf den K. Scptemdcv. dem
19. September und den 3. Oktober d. I . . jedesmal
Vormittag 9 Uhr <m Olle der Fal'rnisse mit den
angeordnet worden, daß die Pfandslückc nur l>ei der
dritten Fcilbittuna, auch unter d,m Schahlingswerthe
weiden hllltalla.ea.eben werden.

Hiczn weiden die Hanfinsiigin eingeladen.
f̂. k. städt. dcleg. Vezilksgericht Laibach am 19.

Äuanst 1862.

Z. 1671. (2) Nr. 405U.

E d i k t .

I m Nachhange znm Edikle vom 16. Inni 1862.
Z. 3276. wirb erinneil. dass in der Elcknlwnösache der
Hellschaft Iablaniz. gcgen Änlo» Schirzel uo» Topolz,
l>^ln. l l6 fi. 84 l r . . am 29. Angnsl I. I , Vormittag
9 Uhr hieramtS zur l l . Nealfeilbielnüg geschritten wird.

K. k Veziiksamt Fsisllil). alö Gericht, am 3 l .
In l i 1862.

Z. 1672. (2) Nr. 4687.
E d i k t .

I m Nachhange znm Edille v̂ >m 20. März 1862,
Z. 1237. wird erinnelt. daß in der Eltlütlonosachc der
Herrschaft Iablaoiz. gegen Maria Prossen von Klitcschon
Nr. 12. iiclo. 69 fi, 2 kr., am 30 «llngnst Hieramts znr
dritte» Nealfeilbictllüg gtschriltcn wird.

ss, l. Vszlllsantt Feistril). als Gericht, ten 31.
In l i 1862.

Z^ 1626? (9) " ^ "^ l r7 l2?4^
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Veziikögcrichte wird hiemit
belanut gemacht:

Es sei die ElülcilMlg des Amm'tisationsuclfahlenS
in Velnff des anf Namen Ioftf Prosen lautenden
Spallassal'üchcl Nr. 33317 pr. 100 fi. bewilliget
worden.

Hievon werden alle Jene. welche auf dieses Epar»
kassaliüchrl Irgend einen Ans^rnch erheben zn können
Ulrmcincn. anfgefordeit, solchen sogewiß l'inncn 6
Monaten n <>»>" dieses Ediktes anzllmelden nnd gchölig
oarznllmn. widrigens dieses Sparlassabüchel über wei-
teres Anlangen als wirkungslos erklärt würde.

K. k. siädt, deleg. Pezilksgcrichl Laibach am
7. Augnst 1862.

Z. 1634, (3) Nr. 4930.
E d i k t .

Mit Vczng anf das Eoikt uom 17. Ma! 1862, Z.
2937. wird bekannt gcmachl. daß in dcr Eftknlionssache
d,r Eparkasse zn Laibach, gegen Iobann Mramor von
Scnschck. i'^lo, 630 ss o, .x. l: . znr Hl. Fcilbietung dcr
NcalilatNeltf. Nr. ^20 nll Thnrnlack am 13. September
1862 im Gerichlschc gcschriltcn wird.

K. k. Bezirksamt Planina. als Gericht, am 13.
August 1862.
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Z. 1ii89. (2) Nr. 2043.
E d i k t .

Vo»dem k. k. Bezirksamle Krainburg. als Gericht,
wird bekannt geiuacht:

Das hohc k. k. ^andesgericht Lailiach habe m i tBc '
schluß vom 17. I u » i d. I . . Z. 2490. auf Grund dcr
gepfiogeuen Ergebungen den Grundbrssylr Andreas
Golob von S t . Georgen für blödsinnig zu erklären bc>
funden; daher ibm von Seite dieses Gerichtes der Josef
Ropret von S t . George» als Kurator bestellt wnrde.

K. k. Bezirksamt Kraiuburg, als Gericht, am 6
Ju l i 1862.

Z. lä90. (2) Nr. 1386.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Li t ta i , als Gencht. wird
mit Beuehnng auf die Evikte vom 16. Oktober 1800
Z. 3367, und 18,Fcl>r. 1861 , Z. 704 . l'elaunt gemach!,
daß die Vornahme der. wsgeu aus dem Urlhclle ddo.
26. Dezember «868. Z. 08«. dem Anton Repina schul,
digen 137 fi. 96 kr, öst. W. <!. «. c angeordnct/n und
soh'n sistirlcn letzten Feilbietnugen der. dem Josef Nepina
uou Zeron; Nr . 8 gebörige», im Grnndbnchc der Herr.
schaft Sittich dcs Isenhausamteö 'ul i Ull>. Nr. 6 vor.
kommenden, gerichtlich aus 1233 fi. 67'>2 kr. bewer«
theteu Ncaliläl ueuerlich auf den 16. September 1862
l,»d auf dcu 16, Oklober 1802 Vormittags von 9 dis
12 Uhr i» der hieramilichen Amlskau^lei angeordnet
wurde, und daß obi^c Realität nur bei der letzte» Feil>
liictliug auch unter dcm Schätzungswerlhe au dcn Meist«
bietenden werde hintangcgsl'eu werden.

Das Schätzungsprotokoll. dcr Grundbuchsertrakl
und die Lizitalionsbedingoisse können täglich zu deu ge»
wohnlichen Amtstuuden hieramls eingestbeu werde».

K. k. Be^irksanN Littai, als Gericht, am 17. Mai
1802.

Z. 1691. (2) Nr. 1969.
E d i k t ,

Von dem k. k. Vezirksamlc Li l ta i . als Gericht,
wird biemit bekannt gemacht:

Es sei ül'el- Ansuchen der Maria Üokar iu Treffe»
ill die Rclizilalion der dent Franz l?okar von
MallSlhal Nr. 2 gehörig gewesenen, von dessen Ehe-
gattin Maria Lokar im Erekulionöwege erstandenr».
im vormaligen Grundbuchs dcr Herrschaft Ponouizli
5uli Urb. Nr. 260, Neklf. 224. vorkomuiendeil Rea
lität in Mauöthal wegen Nichtznhalluüg der i.'iziia-
iiooöbedingnlssc gswilliget. und zur Vornahme dechtt'cn
die einzige Tags^l)ung auf den 12. Sepleml'er l. I ,
Vormittags lnn 9 Uhr iu der Gerichlskaxzlci mit den,
Anhange bcstiinmt worden, dnß die fcilzul'lVtci'de Re^»
ltät !!öthlacl'f.)llö lixch >milr t>c»u gr>ichtlich ell)l.'l>l«

tenden yililaii^e^cl'e» lucrdri, ivnrde.
Das Schäl)i>»gsprotololl. t>.r Glu»dd»ch>zsllrlikl

lind die ^izilationsl'crilignissc löü»sl! bei diesem Ge>
lichte ill deu gewöhnlichen AmtssNmdcn eiügesehe»
werden.

K k Bezirksamt L i l la i . als Geiicht. am 12
Iu i l i 1862.

o 1693. (2) Nr. 3827.
^ E d i k t .

Vom k. k. Vczilksamt Feistrip. als Gericht, wird
I'ckannt gemacht:

Ueber Änsucheu dcs Erekutioiisfühccrö Herrn
Anlon Tomschizh von Feistril) g^geu Jakob Saj»
von Jurschizh. liclo. schuldige!, 2l> fi. 8l> kr. ö. W,
wird die mit Vescheio vou 28. Dezember u. I , , Z
7887, am 7. d. M. bcstimmls crille efsknlioe Nec,!-
fcilbictlliig linier vorigem Anhmige nuf den 4. Novlm«
der l, I . mit Aciblhalt des Orics und der Siunde
slbcltrags».

K. k. Bezirksamt Fcistlii), als Gtricht. am 7.
Juli l862.

Z. 1394. (2) Nr. 3923
E b i k i.

Das k. k. Bezirksamt Feistril). als Gericht, mach!
hiemit bckanlit:

Es sei iu der Elckulionösachc dcs Franz Vilschilsch
^vn Feisilil), wieder Vartdclma Marinlschilsch von Vatsch,
l'ln. 1Ü0 fi C. M. dic mit Veschcid vom 22 Mai I , I . .
Z- 2793, auf d,'n l l i . d. M. bestinin't gcwestne sxcfl<-
l'vc l l l . I^alfeilliietlüig uuler vongcm Anhange auf den
16. September I. I . übcrlvagen worden.

6- l. Bezirksamt Fcilirift. als Gcliä't. am l2. Juli
^ _ „ _ ^ 6 2 .
2 ' l i 0 < (2) Nr. 1920.

E d i k t .
Von dem k. f. Vezirks.nnte Gurffeld. als Gericht,

und den unb,kau„t wo bch»dl.cheu Tabularglänl'igeln
^ ^ 7 m / ' ^ ' " ' " S . j .m>. Namens l Anna
Skando e, M . h.as. Anna. U.snla und Mar^ Gololv
U.d )oha»u Maurizl) l.iemit bekannt gemach., daß de».
sclbcn drr k. k. N '̂tar Hcn )l'ha>m ^llizb, in Gnllfcld,
als Kurator bestellt worden >si. n„d daß diesem die Feil-
l'ietnugg.Rubriken <l̂> i>n«,^. 2, April l I . . î 866
zugestellt worden sind. - " «

K, l. Bezirksamt Gullfeld, als Gericht am 28
Juli 1862. ^ '

Z. 160l . (2) Nr. l ! 9 7 .

E d i k t ,
Vo» scm l. k, ^e;!'lt>.n,U!' Gioßlaschizb. dls

G>richt, wird del uul'tkamil wo l',fiul>lichen Barbara
Poslnk, dann dem A n c i l ^ und der Helena Zenla vou
Zrnla hiermit t r i nn f r l :

Es bal'e Johann Z.uta von Zc,>ta wir er dieselben
die ^!age onf V.r jähr l . uno Ell^scheüttslarnng der. a»f
der im Gillndblicht Aiisi^pclg ,̂ <!) U>I'. 83. Ncllf. Nr.
223 vorkommende!! R ^ I m ü . ob 90 fi. (5M. für Varliara
Posnik. ob 16 ^roucn für Aiidreaö Zenla. ob 20Klo»-.
ucn für Helena Zenta bafleiiden 'Hliratsabrede ddo.
4. ssebruar 1793. «ul) z) l : ,^ . 28. März 1862. Z. 1197.
hieramls eingcbracht. worül'er zur mündl. V'Vlicinpkinq
die Tagsaßung anf den 30. Septrmbcr 1862, flüy 9
M'r mü d.'in 'Anb.nigs des §, 29 a. G. V. angeoldnet.
lnil) dcü Gellagle» wegen ihres uubekanntcu Aufenl.
Haltes Johaiüi Slerle vo» Slerlctje als ('urulur ml
i>l:!m» anf ibre Gefahr uuo Kosten bcsteUl wurde.

Dessen werd.u diesclDen zu dem Ende mr i länd i^ l .
daß sie allenfalls ,u nchler Zeit seldst zu erscheinen,
oder sich emen andern Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben, widrigens di,sc Nrchlö.
sache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt wer«
oeu wird.

K. k. B<zi>ksamt Groö!>'ch,zl). als Gericht, am
28. M.u 1862.

Z l«U2. (2) Nr. 2340.

E d i k t .

Pou dem k. k. Vrzirls.imie Grrstlaschi,ch. als Gc>
rlchl. wird dem Thouwü Sakraischek vo» '̂nscharje, und
dcssc» unbckannlcn Nlchl^i^chfolger» diemil erimiert:

Es babe Franz Sakraischck vou ^»scharje wider
diesell'eu die .Mage ^nf Ä,ictts,n!U»g des Eigeutbun»
rcchles bezüglich oer in» Grundbnche der Herrschaft Or.
llnega. ."il» Url'. Nr. 1 7 7 ^ uorlommeuden 2 kaufrecht,
lichen Ocränil'sr. ^uli ^ilx.>. 12. Jul.i 1862. Z. 2340.
hicramts emgel'racht. worüber zur mündl. Vcrhandluuq
die Tagsapnng anf dcu 30, September l. I , . ' frül, 9
Ubr mit dem Aühange des tz. 29 a. O. O. hi,lgerichtü
angeordnet und deu Geklagte» wcgcu ihres unl'ekminten
Aufenthaltes Hcrr Frauz Göderer von Orlenegg als
culiUcl- ud «clull» auf ihre Gefahr u»l> dosten be-
stclll wurde.

Dessen werden dieselbe» zu dem Ende verständiget.
daL sie allenfalls zur rechten Z<il selbst z» erscheinen,
oder sich line» auder» Sachwalter zu bestellen und an-
her uambafl zu macheu habeu, widrigens dilsc Rechts«
sache mit dem aufgestclltiu Kurator verhandelt werde»
wird.

^ l . k. A,z!lköiin,t Ol^6l<,schizi>, alö Gericht, om

Z ' M ^ . (2) Nr. 2703
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirlsamtc Groß!aschi;li. lilS Ge-
r'chl. wird der unbelanul wo befi»dli>1'ln Maria
'AoamlU'. verehl, Sku! von Ulald. ,n,d dem Franz Skul
von Sastudeuz. und deren Rechtsnachfolgern biermil
eriliüeit:

Es habe Jakob S l n l von Vsankou wider diesel.
l'c» die Klage a..f Ve-jäbn. u»d Eiloschexerkläluna
oor ^-aypost pr. 260 ft C M . ,.„d ^ ßy . ^ l

, . . . ' ^ ' ' '- ^ ' -> ^ < " o . bieramts einae»
lnachl, worüber zur mnndl.che» Verhandlung die Taasa«.
UN.g anf heu 2 Ol.obcr d. I . f,s,^ cj ^ ) r mi d m
Anhange des §. 29 a . G O , a u g e . r d n e , m > d den ^̂^̂^̂^
k a^ttn wegen ,hres u» ek.nnte.i Axsenlhal.cs Martin
^andek von Vr .x lou alö ^Ml . lo r ml »olum auf ibre
Gefahr n»d Kosten besteUl wurde ^

Dcsseu werdeu dieselbe., z» dem Eude verstäudiget.
daß sie allemalls zu reckter Zeit ftlbst zu crschei»tu.
oder sich einen auderu Sachwaütr zu bestelllu und a,cher
nambaft zu machen habe», widrigruö diese Rechtssache
mit dem aufgestellte» Kurator uerhaudtll werden wird

K. k. Bezirksamt Großlaschi^. <,I6 Gericht am
8. Jul i 1862. ^

Z. '604. (2) Nr. 2769.

E d i k t .

. Von dem k. k. Beznlsamtc Grobl^schizh. als G o
richt, wird hicmil bllannl gcmachl i

Es sei ül'er das A»sncheu des Mathias Tomschizh.
alö Zessiol'ä'r des Iobaon ^dlirizh vou Uulerretjc.
gegcu Georg Turk von Hofiern, wegen ans dem Ver-
gleiche ddo. 27. I m u 1869, Z, 3460, lind der Zession
ddo. 17. November 1861 schuldigen 446 fi.'l6 kr,
o. W. c. x. c.. in die ellkillive öffentliche Veisteige»
lung der. dcm Fehlern gebörigen. im Grundbnche Aucts>
perg >!«!, Ulb. Nr. 761, Reklf. Nr. 633 vorkommende».
;u Höficin >ul, Konsk. Nr. 2 l gclegenkn Realität, im
gerichüich erl'ol'encn Schapungswerlhe von ^21 fi.
66 kr. ö. W,. siewilliget und zur Vornabme derselben
Die Feilbiclnüg^.Tagsat/üU^eu anf den 6. September,
uuf d,n 8. Ollobcr und auf den 7. November 1862.
jedesinal Vormiliags nm 9 Uhr i» der G^richlskanzlei
mit dcm Anhange l'cstimm! worden, daß die feilzuoietenre
Realität nur bl i der Icyien Feilbietuug auch unter dem
Schähuugswelthe au deu Meistbietenden hinlanglge.
lien werde.

Das Schaßungsprotokoll. der GrUndbuchSektrakt
und die Lizilationsl'rdiugmsse kö»nc» bei dirs, in Gerichte
iu den gewöbulichc» Anitsslniid«'» emgeschs» ll ' lrreu.

K. k. Bezirksamt Großlaschizb. als Gericht, am
l i . Ju l i 1862.

Z. 1606. (2) Nr. 3339.
E d i k t .

Von dem k. f. Bezirksamte Laas. alö Gericht,
ivird bicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» des Josef Bebnr von
Babeufeld. Nr. ,9 gegeu Blas Bebar von Bal'cnfelo
Nr. 7 wegen ans dem Urtheile ddo. 26. Februar
1861. Z. 949. schuldigen 99 fi. 76 kr, ö. W. <:. «. c.,
iu die erelutivc öffeolliche Versteigerung rcr . dem Ley'
lern gehörigen, im Grundbuche des Gules Nmbabeu-
f,lo l>ud Urb. Nr. 26. vorkommenden Ncalilä'c. s>>n,int
An« und Zuqshör in» gerichtlich erbodentn Schat)»"gs'
werthe von 978 fi. ö. W. gewill '^el, und znr Vor»
uabme derselben die executive ^cilbictungsla^saMlng
auf den 24. September. a»f dcu 24. Oklobcr »üd ai:f
den 26. November 1862. jedesmal Vorniitla^o >nu
9 Ubr in dcr Amlskanzlsi m!t dem Anband l'.'stinünt
worden, daß die feilzubietende Ncalilät »ur bci der
Ichten Fcilbietung auch unter dcm Schänungswcrlhc
an den Meistbietenden biutaugeglben werde.

Das Schä'l)»ngsproio?oll. der GrundlmchsMr.ill
und die i.'izi!alic'nsbedi!>g"isse können bei diislin Gerichte
in den gewöbnlicheu Amlsstunden einges'be» wVrdrn.

K. k, Bezirksamt Laas. alö Gcrich!. a»> 11.
Jul i 1862.

Z. 1606. (2) Nr. 3417.
E d i k t .

M i t Bezug aui das E^kt vom 6, Mai 1862. Z.
2169, wird eröffutt, daü in der Erekutioussache des Josef
T'kauz von Zala . gegen Iakol) Zakrajschrk von Na»»,',
die auf de» 26, J u l i . 26. August und 26. September
l. I - . anglordiieten Rtalfeill'ietuügstagsdwlngen von
AlUtswegeu lnit dem obigen Bescheidöanl'ange aus den
27. September, auf dcn 28, Ollober und auf den 28,
November l. I . , übertragen werden.

K. l. Bezirksamt Laas. als Gericht, am 16. In l i
1862.

Z. 1607. (2) Nr. 3640
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle LaaS. als Gericht,
wird bicmit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen deö Johann Scheqa
von Tricst. gegen Andreas Schusterzhizd von ^ipscju.
wegen aus dem Vergleiche ddo. 13. Alignst 1861, Z.
3022. schuldigei, 420 fi. ö. W. c'. ". ".. in die ercklüioe
öffentliche Versteigerung der. d.m Leßteril gibörigen.
>nl Gliiiiddochc dcr Hcrrschast Haasberg 5"l, Restf.
Nr. 797^3 uiid 8 0 H l vorkommc»deli Realität, sammt
A n . nnd Zn.'.l'böl !m gerichtlich erhobenen Schapnn^s'
weribe von 636 fi. ö. W. gewilliget und zur Vor-
nähme derselben die exekutiven Feilbietungstagsahungen
auf dcu 20. September, auf den 2 1 . Oktober nnd
auf den 2 1 . November 1862. jedesmal Vormittags
nm 9 Uhr iu der Amtökanzlei mit dcm Anhange be«
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität mir bei
bel lthlen sseilbittung anch unter dem Schapungswerthc
an den Meistbietenden hiutaugegcbeu werde,

Das Schätzuugsprotokoll. der Grundbuchsexlralt
und die Lizitalionöbedingi'isse könnet, bei diesem Ge«
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingescheil
werden.

ss. l . Bezirksamt LaaS, als Gericht, am 2 1 ,
Ju l i 1862.

Z . I Ü l t t . ( 2 ) ' Nr. 3784

E d i k t .

Vom k. k. Bezirköamte üaas. als Gericht, wird hiermit
eriuuert. daß in d,r Ereknlionssache des Jakob Zernn
von Ponikve gegcn Michael Zernu von Ponikve. i'tt'cr
beircrseilig cluoerstaudlichea Ansuchen dic mit dem Be»
scheide vom 16. Ma l l. I . . Z, 2384. anfden 2. August
und 2. September d. I . angeordnete 1. nnd 2. Realfcil»
bielungstagsahnng als abgehalten augesebe», und zn
der 3. ailf deu 3 Olloder d. I . angeordnete» Nealfeil»
bietungslagsciyung ulit dlln obigen Bcscheidömlbangc
geschrille» wcrde.

K. k> Bezirksamt Laaö. als Gericht, am 2. Angnst
1862.

I , 1611. (2) Nr. 3809.

E d i k t .

M i t Bezug anf das Edikt vom 3. I nn i 1862. Z.
276 l . wird eröffnet, daß iu derErllulionssache les Paul

^Malnarlschitsch vou Pndob. gegen Andreas I.inischilsck
von Verbnik über Einverständniß beider Tbeil«' lie anf
ren 9. August und 10. Sepicml'er 18<>2 angeordiiste»
2 ersten erelutweu Nsalfeilbielunssstags.il)'"'^" "l^al>-
gehalte» angesehen werden, wogege,' e,» bei ^ rau fde»
10. Oktober 1862 augsordneten 3 Tagsal)!'»^ " " ^ r .
ändert zu verbleib,« » ' l " , , , u ' ' ^ ' l ' c io ie N, . l ' t . l no t t ' "
ge»fa!1s unter den Schäl" '"^wcr!he vcranßert wclde,.

^ ' " ' K k Bezirls.n.t <'aas, als Gericht, am 2. August
1862,
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Z. 16 l2 ^<) N>.'. 19!! 3.
E I' i k l.

Vou dem k, f. Vc^irkslnule Tschcrilcmbl, als
Gericht, wird hicmil brkauul gemacht:

Es sei über das Ansuche« ds !̂ Iysef Sterl ing vou
Eisucrn, gegen Andreas 3l>ilire voll Vresovitz, weg,!!
aus dem Vergleiche von, 2 Seple,nb»r 18ii9. Z. 3018.
schuldigen 71.'> ft. ö, W,<'. .̂ , <',, in die elelutive öffeul«
liche Versteigerung der. deiu ^'etztcru gebörigs». im
Grliudbnchc dcr Herrschest Pölland >«li '1'om. 28 Fol.
142vorkonimel>denNealiIatgswilliget, un^znrPorual'mc
dcrselbcn die drei Feilbislnu^slagsatznu,,«'!, auf den 20.
Scplemb^-, auf dl» 22. Ol lobrr u»d auf dcn 19, N^<
ucmber d. I . , jrdcsmal Vormillags uin 9 Ubr i»
der Amlskan^lci mit dem Anhange bcstimint worden,
daß die feil^nbielendc NcaÜiäl uuv bei der letzten sseil'
bictuug auch untcr dem Schätzungswcrlhe au dcn Meist,
kiclcndcu'lnutangegelicii werde,

Das Schämingsprotokoll. dcr Gruudbuchscrlrakl
lind die ^izitalionsbcdlngnisse können bei tirscni Gc^
richlc iu den geivolmlichcn Amtsstuudeu ciugcsehcu
werden.

Fk. k. V^i ' . ls. ' int Ts^ernrmbl , alS Gcricht. am
>ü<». Ma l 1862.

?). 10 l3 . ^2) Nr. 24".3.
, ß d i k l.

Vou dcm7. k. Veznksamle Tschcrncmbl, als Gc<
richt, wird liiemil blkannt gemacht:

Es sci ül'cr daö Ausu ĉhcn dcs Jakob Zimmermann,
zu Handcn dcs Dr. Preuz von Tscherueiubl, gegen dic
miuderj. Johanna Maruu^ von Nakio. wcgeu alls dem
Vcrgl. vom 30. Ma i 18!i7. Z. 1433. schuldigen 67 ft. Ü6
kr. o. W. , l ' . . '.<'., die erck. öffcutüchc Versteigerung der,
der ^etzlern gebörigcn. im Gru»dbuchc Gnlt Wciuitz
>̂l!> Kurt. Nr. 6 1 , 7i> 98 voskommcuden Ncalilaleu. im

«erichllich erdobcucu Schaßuugswcrlhe vou K0 ft. ö.
W . , gcwilligct und zur Voruabme derselbeu die drei
FeilbietungslagsaNungeu auf den 4. Oktober, auf dcn
" . 9iovembcr mid auf dli l 3. Dezcmbcr 1862. jedesmal
Vormil lags um 9 Uhr iu dieser Amtskauzlei n>it dem
Aohau^c dcftimiiit wordcu. das! die fcilzul'lcteurc
Nral i ia l nur liei lsßle» Fl i l l ' is lul l^ mllii uuler deiu
Schäpliu^swcrthe au dcu Mcistbiclcudcu luutaiigsge-
deu wcrde.

Das Schätzuuqöprc'wkl)!!. dcr Grul,dl'uchS»xlrakt
iilid dic ^!zitalil?n^l'lriu^>,i^e köuucu l'ri diesem Oc»
vichte ln dcu ^elvolnllichenVmtvstuiidlucin^fsclicn wtrdcu.

K, f. Vc^l föauu Tschevuemdl. alö Kcvicht, am
17. I ,m i 1»«2.

Z. ^t>Ul. (2) Nr. 24i>«.
E d i k t .

V«.'!! de,,, k. l. Aczil leimte Tschsllicmbl, lils Gc-
licht, wird hicmit l'ck.nuit ^'»lacht:

(5»ü sci i'U'cr t>aö Auslichcu d.'ö Mathias Gclpiu
v'!''l> Michr^-'dolf, a/s.ru I l ' l /aun Schl'll'.' uc»,i Wiul«!.
wegeu schuldi^clii^i) si. ö, W. «'. >>. <'., iu die >',«l.
l'ffsUüichc Vl-;stlls,clU!!>i dcr, d.-iu l.'rj,Ueru gclioli^eu,
im Gruudduche der Hcrrschnst Tschcriifml'l >ül!>Nrl,'. Nr.
! N . Nellf. Nr. 12l> ucrkommcucr» ^ ical i lä t ,»; i», qe-
richllich rvd^l'l'Utu 2chal)llu,)slUillyt m'i, 217 ft. öst.
W . , gcirllligct :md zur Vl,'rl!ciliinl' derselbe» die drei
Fci l l ' ie l lm^tagsatum^u aus d«u 2^. Scpteml,»,r< auf
dc» 2.". Ofic'l'er und auf deu 22. November 1862. je«
dcsmal Vcrmi l l l ' ^s »m 9 Uhr iu t>cr Aml^kliu^ei
»>it dem Aiiliauge l'esllmo't moide», dap die fcilzlibic-
ttu?e s)lca!üät uur liei drr letzten Feill'ietuug auch unter
dciu Schänuugewerlhf au dm Mtislvieleudlu hiulau»
^cgcl'cu werde.

Bas Schatnmgsprolololl, der Gsliudbuchöettrok!,
»lüd die Vizikilio»<;I.'edii'g!!<ssc söiiueu l»ci diesem Ge»
rlchlc illdlNl^ewöl'ulläit!, Amlösiilül'li, riussssel»cu weroe^,

K. l. Vezi',k^^mt Tsch?>üsml'l, alij Kcricht. am
l » . I u u i 18l>2,

Z; 1( i16? ( 2 ) " Nr728«3.
E d i r t.

V^u deink k.'Ncziskoauttc Tschrrucmbl, als Gericht,
wird hiemit dekauul gemaHl:

Es sci auf Ansuche» des Hrau; Zimmcriuann von
Tschcruemdl, dvo. 23. Juni 1862. Z. '2«i !3, in die Ein.
leit»!!^ deü V^rs^drenö zur Todeöerklä'rlmq scincs im
^al)rc 178^ gclwrci'.ei,. deri-ilö seit v^!I>'" 30 ^alireu rer>
sch>?I!eucu OnlclF F'an^ MiUmiz um, Tschcrueml'I. qê
n'illi^et uud Josef Kramculsch von Tschcruembl zum
Kliralor dicscö Vcrmißlcn ernannt worden.

Franz Milimiz wird daher au f f o rde r t , l)!uucu
Eincm Iay re , uon der eifteu Eiuschnllun^ dicscS Ediktes
i'.fvechucl. entwldcr vor dicscm G^ric-Iilc zu erscheinen,
oder d.iösell'e. oder deu evüanuleu .^u^nor uon seinciu
^el»cn mii) An!c»lY^I,c iu tteuntinsi zn sehen, «16 ,vi-
dri^euö ül'cr urucrlicheö Ansuchcu zu sciuer Todeserklä'
VUlig werde ^cschrillen wcrdcu.

K. k- Nczirttamt Tschcrnlml'I, alö Gericht am
26, Jun i 1662.

^. ! 6 l 7 . (2) Nr. 2^6^.
^ ^ E d i k t.

Von dem k. k. Vc;i'.lsan!te Tscheruemdl, als
Gericlit, mird diemit l'elannt ssemacht:

Eö sci ül'cr das Ausucheil lcS Michel Pcrlin
v»rch Dr. Prcuz acgcn Iuau Gregmiasch vo» Golic^

l'ci Wciniy. we^tn ans dein Ver^>ciä>e vom 1!1. iDk^
lo l ' l l I860. Z. tt^'l st. ichült'igl,', 1<>0 fi. ö. W l!. >. l.'.,
iu die crelulive ösfsull>che V^sl l iqernn^ dcr. dem ^l^°
lcrn ,pl>'öii^eu, im Gluu?l>uchc Out Wciuiß ^u!i Kur.
Nr. 7!) l>l Ncklf. Nr. 6 7 ^ uc>rlomin,uden Rcalilalen
im geiichillch erhol'cnen Schäpun^swcrll'c von 700 ft.
ö. W . . ^sll'illigct nnd zur Vornahme dcrseldcu die drei
Fe!ll>!cluugölagslil)!i!!s,eu auf r>cn 8. ^Dkio^cr. auf deu
8. November mid auf den 6. Dezember, jsdermal Vor«
miltags um 9 Ul>r iu der 'Amtslan^lci mit dcui )ln<
liausse bestimmt wordcu. d.il> die fcilznbi^lende 3ica-
li läl nur bei der Ilhlcn ^eilbielll»^ auch uulcr dem
Scha'pungswcilhc au deli 'I^cistdietcndcn diillangcgc.
l>en »vcrdc.

Das Scha^llngvvrolokoll, der Glimdbuchöerlr^t
lind die ^izltaüonüb'ediujiuissc könncu bei ditscui Oc-
richle in den gewöhnlichen AmMundcu eingesehen
werd, !>.

K. k. Bezirksamt Tscherucmbl. als Gcrichl. aiu
28. Juni 1862.

Z. 1618. (2) Nr. 2721.
E d i k t .

Von dem k. k. Vtzirksamtc Tscherl'cmbl, als
Gericht, wird hiemil belannl gemacht:

Es sli ül>cr das Ausucheu des Josef Handler
durä) Dr, Weuedikler von Goüsckec gegeu Pcler Stark
von Vor»schlost, wessen ans dem Nrllirile ddo. 3. Dc>
zemlier 18 l i8 , Z. 4113, schuldign 72 ft. ll2 kr.
öst. N . <!. >̂ . c:,, in dic erckuliue ösfenlüche Veistrige«
rung d<r, dem LejUetl, gehörige:,. ini Gluur!)l,che
5ul) 1'c»n. V l l l Fol. 22 vorkommenden Realitäten. im
gerichtlich erhobenen Schahuugswerthc von 2li ft, ö, W,,
gcwilliget lind zur Vornahme cnsclbcn die drci Feil»
biclungstagsahuiigrn auf den 16 Hepleinber. auf dcn
17. iDkiober u,!d auf dcn 18. Noocmwr 1862. j^cö»
m<il Vorliutlags lim 9 Ubr. in dcr Amli<kan;ln mil
dem Anhange bestimmt worden, d.ist die fcuzul'ielendeu
Real,tälcn uilr bei der letzten Feill'ielung «nich untcr dem
Schätzllngswcrlhe an dcn McisN'ielcndci! hinlaugsge»
bcu werden.

Das SchatznngSpiolokoll. der Orunddnchsertrakl
und die ^izitatiouöbcdinguisse könnl'n bei diesem Gerichlc
iu dc» gewöhnlichen Amisstuudeu ciugeseh.u werdeu

K. r. Bezirksamt Tschlrin'mdl, als Gericht, am
7. Jul i 1862,

Z. 1U1U. (2) Nr. 2746.
E o i l t.

Von dem k. l . Vczirköamle Tscherxembl. alö
Gerichts irird hicmit l'llannt geiuacht:

Es sei silier das Ansnrlk'ü dl's Pi'l^v Mnschlisch
voil Gol l l 'g , gegeu I l l i a Nadoilschii!» vo,l Vl'jeüze.
wegen ans 5cm Vergleiche ddo. 16. Dezember 18l!^l,
Z. 2Ü00, schuldigtu l> fl. öst. W. <>. .«. «'., in die
ellsuiive ösfeulliche V^rslügernng der, dcn, Uetztern
gil'migeü, im Gri.ndbnche dcr H<r>schall ZreMnnn ^u!»
Ull ' . Nr. 1.'»0 voskommcndeu R'>'alüa!, im gcrichlüch ei-
hobcnen Hchähungswcrldt von 37l» si, ö. W. geivilligel.
und znr Vornal'iue derftlbeu dic c>rci Feül'ielliil^slag-
satzunge» auf deu 7. O l l ober, a»«f dcu 7. November
Uno auf den 9. Dezember 1862. jcresmal Vovmilta^s
um 9 Uhr im Gcrichtsorlt mil dcm Anluni^e l'l^i,'.,mt
worden, daß die feilzubiettUdc Rcalilat uur bei der letzlen
Fcilbieluüg aiich unter dem Schannn^smeilhs ail den
Mcistbiclendeu hinlaugegcbeu wcrde.

Das Scha^llug^prolololl. der Onlndbuchö'-llrall
und dic Lizitaliouöbcdiugnisse löuus» bei diesem Gt»
richte in re» gewöhlllichcn Amlssluudlu tlngesehfn
werdeu.

K. k, Bezirksamt Tscheruembl. als Gericht, am
7. I n l i 1862.

>). 1622. (2) Nr. 2714.
E d i k t .

Von dem k. l . Bezirksamt ^ü ta i . als Gericht,
oird l'icmil brkannt qcmacht:

Es sci übcv das Ansnchc» des Hrn. Malbias 'Vauer
vou Warasdin, durch Dr. Kau;lnzh iu i/albach. gegen
Frau Helena Wrenk uou Sagor Nr, 16. wsgeu aus
dem Zahlungsaustrcigc ddo. 4. September 18K!5. Z.
/:^02^ schuldl^eu l l',3 ft. 16 kr. öst. W. o. ,̂ . c>.. iu dic
crefutive öffcnlliche Verstei,;<r»ug der. dcr Leyicrn gc.
I'örigcu. im Gruildbuchc dcr Herrschaft Gallcuberg
^nd Urb. Nr. 1N3 vorkommcndcu. zu S.i>n'r befind,
lichen Nsalltäl saulml A n . und Zugedöi-, im gericht-
lich erbobeücu SchätlNügswcrlhc vou -^236 ft. 1 7 ' ^ kr.
ost. ?lV. glwilligct uni) znr V'.'rnabnic deiselbcn cl,
^cilbicluugslagsatznngcu auf deu 18. September, auf
deu 17. Oktober und auf den 20. 'November, jedcsma!
Vormittags vou 9 — 12 Uhc iu der Gerichiökauzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die scilzulxc-
lendc Realilä'l uur bli der Ictzic» Feübielung auch l>ü-
lcr dein Schätznngswcrlhc au reu Meistbietenden hinl.
augcgcbeu tvcrdc.

Das Schä'tzuugsorotokoÜ. der Grundbnchs'rtrakt
und die ^izitmionsbcdiuguisse könueu bei diessm Gerichte
iu deu geivöhnlicheu Amlsstuudcu eiu^eseheu iverden.

K k. Bezirksamt ^ i t ta i . als Gericht, niu
26. Jul i 1862.

3. U)2^. (2) N!. 11624.
E d i k l.

Vom k. k. slädt deleg. VeziikSgcrillüc wi'.d y.c«
mil llind gemacht:

Es sei iu der Ekiknlionssach,,' dtö Iakol» Vnr>a,
durch Dr, Nranilsch, g''gen I,'kob Zirrman» jun. vou
Schicichka. w'geu all»? l̂ em Z>,b.Illngsauslragr vom 2 1 .
Ottobcr 18«'2. ^. 4133,crelnl iv intab. 27. Jul i 1861.
Z. 2914. schn,d!^cu 367 fi. iiO kr.. 6". . Zi,.seu seil 16.
Oktober I860. ^,-r Pcrzcutualgkbühr rr. >'i ft. dcr^lagS«
kosicn pr. 6 ft. llO kr. und dcr El'ckutionükosteu . vom
k. k. L.indesgcrichle .̂'albach unier 22. Jul i 1862. Z .
3061. dic er.'kulioc Feilbietung der, dcni I>ikobZirrman»
gcbm igeu, in» vormallgcu Grnuri'iiche S l , Trinity its
Ol'!lli>'»I>Urb.Nr. 1 6 ^ , Fc>l.72 volkoinnicndcn, ix Unler«
schischka H. Nr. 31 gclcgeneü Vicrllll iubc bewilliget
woidcu. znr Vornahme derselben werben die mit obigem
'Nescheire bewiüiglcuTagsatzunqe» auf.dcu 6. September,
dcn 6 Oliober llnc> dcn i>. Ill.'vcmb.'r d, I , , j.desmai
V^rmillags 9 libr hicrauü"' mil dem angeordncl. daß
die Ncalllat nnr bei der 3. Feilbietilug auch uuler drin
Schäplingswcrllie diutaugegcblii werde.

DasSchamlngsprotokoll. »ic ^iiitationsbedingiusse
und dcr GrundbuchscNrakt lönneu picramts in d,u ge»
wohnlichen Amt?stundeu eingesebcn werden.

K. k, stadl. dcleg. Bezirksgericht iiaibach, am 2.
August 1862.

Z. 162^. (2) ' ' Nr . '12336.
E d i k t .

Von dem k. k. städt. delcg. Vczirks^lichtc i?,al.
bach wild hiemit bekannt gemach!:

Es sci iu der Erckutioussachc des Johanu Mcrcher
oon Slancschilsch, als Zlssionä'r i>eö Simon Dollcuz
vou Podrczhc. gegeu Lnkas ^oftsk vou Unlergalumliiig.
die Vornahme der dnllcu Feilbielungstagsatznüg znm
rrek. Verkaufe der gcguerischeu, im Gnmdbuchc Michel»
stallen .̂ u!> Urb. Nr. 722 vorkommenden Ncalilat bc-
willigct, und znr Vornahmc derselben wird die Teigsa^
zu»g auf dc» 20. Ssplcmber d. I . früh vou 9 — 12
Nhr liisrglrichts mit dem angeordnet, daß die fcilznbie«
leudc Ncalität allenfalls auch unlcr dcm Schäpungs-
wcrlhe au dcu Meistliielenseu hintaugegeben würde.

Hicvou werden alle Hcrrcu ^auftnsllgru mil d,,u
in Kenutlüst gesetzt, daß cs ihnen srci stehe, das Schä^
zuilgsprolololl. sowie dcu Grnudouchscrlrakl luergerichls
in den gcwölmlichen Aiutsstnuden cinzlischcn.

K. k. stäot, dlleg. Vezirkögcrichl Laib.ich, den 9.
August 1862.

Z. lü26. (2) ' Nr. 12ll86.
E d i k t .

Vom acs.r.ia.c.. l . r. näm. dc!^- Vezirksaerichtc
».'«rd hieilül l'et.-il»! gemacht: "

Es sei zilr Hcr^ii lning'l i ig dil Forderlmg v»'-
939 ft, ll7''.. kr. ösl, ' )g. . der'4"/s. Z'nsen seil 1<>,
I „ I i l8.')9. der itlagsfostsn pr. 62 ft. ll9 kr., der Nr-
llieilsgldüdr und der Erckntisnökosieu. die erek. ssellbil'
lllng dcr, dcm Gregor Blich geborigru Nealilä'lcu, als :
der im Grundbuche Gul Mooöll,^! .̂ ul> Urb, Nr. 30 ' /^
oorkomml-nt'en, gcrichüich auf 'il)0 ft bewerihelen Maische
u,!^ des im Grundbnchc ^oiuunilda ^nbach >u!> Ncllf.
Nr. 13 l8 vorkommcxdcn Morastantbeilcs. im WeM'e
von 120 ft. l ' ,wi l l lg l l . und zur Vornahme dnsrlben
ivcrdeu drei Fe>!blclnng<?la^sal)nugen, o»f dcn 24.
Scptcml'cr, alif deu 2?i. Ollober und auf dcn 24. No-
vember d. I . jtdtSmal Vormiltagg vou 9 bis 12 Uhr
diergcrichls mit dem angeordnet, daß l-ic seilzubietlnde»
Nealiläteu uur bci der drillen Tagsatzung allenfalls
auch uuler dem Schatznngswerlhe blnlangcgebcu wllrdeu.

Hi^vou werde» die Kauflustigen mit dcm in Kenul«
»iß gesetzt, daß cs ihueu fssistebe, deu Grnndbnchsn'»
lr<ikl uüd das Schapnngsproiokoll hiergflichls in deu
.^wohnlichen Amlsstunden ein;»schcn.

K. l . stält. lcleg. Vezirksgcricht i!albach am 14.
Angust 1862.

Z. 1627. (2) " ' Nr. 12123.
E d i k t .

Von dem l, k. städt. dcleg. Veziilögelichlc wi ld
hicmit bekannt gemacht:

Es hl'be Anrreas Neboll vou Obcrgamlinq.
gegen dic unbekannt wo besi,idlichcu Oerlraud. G ^ r g .
Franz. M is inö . Nolbnrga. Ulsnl., und Maria Ver-
tnzhnig. Ansche. Alcsch. Elisal-elh Dol inar. Simon
Ncbol l , Pcler Schuster. Gregor Gradischck. AnlO»
Cediunik. Josef Ncbol lind Lllkas Alesch und dcreu
RschtKnachfolgcrn, mit Einlage <>« l)rn(!s. 6. Anglist
1862. Z, 12123, hiergcricl'ls dic Klage auf V e l '
iäbri» lind Elloschenerklärnug ulebrcrcr Satzkosten ein-
gereicht. ä>ud es wurde zur ordentlichen Vclhaudlnng
lüernbcr dic Tagsatzung auf dcu 2 1 . November d. I .
9 Ubr srnl) hlergerichls bestimmt, m'.d zur Wadrlll ig
ihrer Äicchte Herr Dr. NranizI) als ('ui'.lloi' in! lu^lllM
bestellt.

Dessen Wirbel! dttselblil zu ds>u C',<dc elinunt,
daß sie culwedcr rccht^eil'g cinen andcrcn Sachwaller
bestellen, odcr dcm aufgest.lil.-n ssuralor ibre Vchelsc
übersendc». widrigens mil demselben diese Nechlös.'che
verhandelt uuo nach deu bcstebeudeu Gcsctzcu auf
ihre Gefabr und Kosten culschicdcu werden wird.

K. l . städt. delcg. Bezirksgericht ^!aibach am 13.
August 1862.


